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I Viel Kulturzum Jubiläumsjahr

Bereitfür einJahrvollerkulturellerVeranstaltungen:Das RitterhausBubikonstar~etam 1. April in die neueSaison.(ü)

BUBIKON DasRitterhausin
Bubikonstartet in die Saison.
EineSaison,die vomJubiläum
der Ritterhausgesellschaft
geprägtseinwird.

Das Ritterhaus in Bubikon erwacht
aus dem Winterschlaf. Morgen, am
1. April, wird das Museum im Rit-
terhaus seine Türen für eine neue

Saison öffnen. Eine abwechslungs-
reiche Saison, wohlgemerkt. In die-
sem Jahr feiert die Ritterhausgesell-
schaft ihr 75-jähriges Bestehen. Das
Programm, das passend zum Jubi-.
läum zusammengestellt wurde, ist

. vielfältig. Vor allem dank der Ju-
biläums-Ausstellung, die vom 18.
Juni bis 23. Oktober zu sehen sein
wird - und natürlich dank dem
Kräutergarten, der Ende Juni der
Öffentlichkeitübergeben wird.
.Die Exhibitionüber die Geschichte
der Ritterhausgesellschaft soll das
Werden und Wachsen der Gesell-

schaft seit ihrer Gründung 1936zei-
gen. Bilder 'und Pläne des Ritter-
hauses zeigen die baulichen Mass-
nahmen und helfen, die Schwer-
punkte von Museum und die Nut-
zung des Hauses zu verstehen.

DenKräutergartenim Fokus
Bereits zehn Tage nach der Eröff-
nung des Ritterhauses, am Sonntag,
10. April, findet um 15 Uhr eine
erste öffentliche Führung durch
das Ritterhaus statt. Passend zum
Muttertag,wird am Sonntag,8. Mai,
dieselbe Führung speziell für Fami-
lien angeboten.
Der Tagder offenenTür am 26. Juni
dürfte dann ganz im Zeichen der
Übergabe des Kr'äutergartens ste-
hen. Daneben spielen an diesem
Tag die Jodlerfamilie Brunner aus
Bubikon, der Männerchor und an-
dere Ländlerformationen aus dem
Oberland auf. Die öffentlichenFüh-
rungen. durch den Kräutergarten

finden am 11. September und am
9. Oktober statt.
Auch der Juli bleibt festlich. Das
Theater im Hof erzählt aus der Zeit
um 1470,einer Zeit, in der die Kom-
turei Bubikon ein ansehnliches Gut
war. Das Theater hat einen vor-
wiegend volkskundlichenCharakter
und zeigt, was sich rund um Leib-
eigenschaft, Fall, Lass und Visi-
tation alles abgespielt hat. Die Auf-
führungen finden während dem
25. Juni und dem 9. Juli statt.
Auch gegen Ende des Sommers, im
August, zeigt sich das Ritterhaus
von seiner kulturellen Seite: Am
21. August findet ein Konzert der
BucktownJazzband statt. Und vom
24. bis 26. August werden im In-
nenhof am Open-Air-Kino Filme
gezeigt. Das Museum beschliesst
die Saison am 30. Oktober: (rp)

DasdetaillierteProgrammfür dieSaison
2011 findetsichunterwww.ritterhaus.ch

Kalligraphie und Ölbilder im Gemeindehaus
BUBIKONIm Gemeindehaus Bubi-
kon stellen zurzeit gleich zwei
Künstlerinnen ihre Werke auS.
Johanna Leiser zeigt auf Schiefer-
tafeln und auf speziellemPapierdas
breite Spektrum der Kalligraphie.In
der Ausstellung werden diverse
Sujets - wie beispielsweise «Haus
zum Wohlgeschmack» - gezeigt,
Erklärungenzu den Zeichen liefern
Aufklärung,über -deren Bedeutung.

Die Erklärungen sollen sich wie ein
roter Faden durch die die Ausstel-
lung von Johanna Leiserziehen.

Landschaftsbilder in Öl
Die zweite ausstellende Künsth';rin
ist Li Tellenbach-Guo. Ihre Bilder
geben einen Einblick in ihre umfas-
sende künstlerische Ausbildung in
China. Für besonderes Aufsehen
dürften die Landschaftsbilder in Öl

sorgen, die in der Eingangshalle
hängen. Da die klassische Stempel-
farbe auf Ölnicht hält, hat LiTellen-
bach-Guodie chinesischenNamens-
stempel mit dem Pinsel haargenau
aufgemalt. (rp)

Die Ausstellung im GemeindehausBubikon

dauert noch bis 29. April und kann

während der normalen Öffnungszeiten

besucht werden.
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Sonntagsverkäufe
bewilligt
In Absprache mit dem Gewerbe-
verein Bubikon-Wolfhausenhat der
Gemeinderat die Daten für die
Sonntagsverkäufe fixiert, wie er in
einer Mitteilung'schreibt. Anden
Sonntagen 25. September, 4. De-
zember und 18. Dezember müs-
sen die Verkaufsgeschäfte keine
zusätzliche Bewilligungfür die
Beschäftigung ihres Personals ein-
holen. (rp)

KulturLegi neu
von der Gemeinde
Die Gemeinde Bubikon schliesst
mit Caritas Zürich einen Leistungs-
kontrakt zur Abgabe der Kultur-
Legi Kanton Zürich ab. Die Kultur-
Legi Kanton Zürich ist ein persön-
licher Ausweis, der an Erwachsene
und Kinder ab fünf Jahren, die am
oder unter dem Existenzminimum
leben, zu sehr günstigen Konditio-
nen abgegeben wird. Mitder Kul-
turLegi profitieren die Legihalter
von vergünstigten Angeboten in
den Bereichen Kultur,Bildung,
Sport und Gesundheit im Kanton
Zürich. Interessierte melden sich
bei der Gemeinderatskanzlei unter
0552533355 oder per E-Mailan
kanzlei@bubikon.ch. (rp)

Mehr Strom
für die Chilbi
An der Wolfhauserstrasse wird
ein zusätzlicher Stromanschluss
für die Chilbierstellt. Dazu hat die
Gemeinde einen Kreditvon 7356
Franken bewilligt. (rp)
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